
Tabellenstand 2. Mannschaft

04.12.2011 14:30 Uhr BSC SW 1919 - SV Frankfurt Nord

Platz Mannschaft Punkte
2. BSC SW 1919 II 27
6. SV Eritrea II 14

Inhalt: Text Michael Schnitzler, Bilder: Katja Schnitzler, 
Olaf Müller-Knapp / Information allgemein und über den 
BSC im Besonderen: www.fussball.de · www.bsc19.de

04.12.2011 12:30 Uhr SV Eritrea II - BSC SW 1919 FFM II (Auswärts)

Bastian Berndt, seit dem Sommer beim BSC SW 1919 Frankfurt, hat das Saisonziel Aufstieg fest im Visier.

Platz Mannschaft Punkte
1. BSC SW 1919 43
10. SV Frankfurt Nord 18

Tabellenstand 1. Mannschaft

Geschafft !
Der BSC SW 1919 Frankfurt hat sich beim Ge-
winnspiel der INGDiba die Summe von EUR 
1.000.- für die Vereinskasse sichern können 
!!!
Im Zeitraum vom 15.10.2011-15.11.2011 gab es 
die Möglichkeit pro E-mail account im Inter-
net für einen beliebigen Verein 3 Stimmen ab-
zugeben. Den 1.000 beliebtesten Vereinen in 
Deutschland wurden hierbei von der INGDiba 
jeweils EUR 1.000.- als Gewinn ausgelobt.

Nach verhaltenem Start konnte der BSC SW 
1919 (zeitweise Platziert auf Platz 7 von bis 
dahin ca. 10.000 angemeldeten Vereinen) sehr 
gut durchstarten und man wähnte das Geld 
schon sicher in der Vereinskasse. 
Bis allerdings die Dinge sich 3 Tage vor Ende 

der Frist überschlugen und das Teilnehmer-
feld sich auf über 19.000 Vereine aufblähte. 
Unnötig zu erwähnen, daß nun jeder der Ver-
eine Stimmen im Minutentakt sammelte. Die 
treue BSC Fangemeinde (insbesondere Stefa-
nie Gerzabeck) sowie Spieler und Supporter 
schafften es aber gemeinsam den BSC über 
die Ziellinie zu retten.
Man beendete das Gewinnspiel als bester 
Frankfurter Fussballverein (!) auf dem 960. 
Platz bei 7.933 Stimmen (dies entspricht 2.644 
e-mail accounts von denen aus für den BSC 
abgestimmt wurde). 
Mit nur 32 Stimmen Vorsprung auf den letzten 
Gewinnberechtigten gehören nun EUR 1.000.- 
dem BSC SW 1919 ! DANKE allen Mithelfern !
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Der BSC ist auf der Suche nach wei-
teren Schiedsrichtern/Schieds- 
richterinnen. Ihr solltet fußballin-
teressiert sein, auch in Hinsicht 
auf das Regelwerk. Des weiteren 
spielen Verantwortungsbewusst-
sein und Disziplin eine wichtige 
Rolle, aber auch die Lust am Pfei-
fen sollte vorhanden sein. 

Der Verein übernimmt die Kosten 
für den Ausbildungslehrgang, die 
Ausstattung und Vereinsmitglied-
schaft. Wer sich vorstellen könnte, 
in Zukunft als Schiedsrichter/in 
für den BSC aktiv zu sein, oder um 
einfach Näheres zu erfahren, mel-
det sich bitte bei Florian Postel: 
florianpostel@gmx.net

 	 1. Mannschaft:

27.11.2011 BSC - Afghan Kickers 3:0

Die Gäste der Afghan Kickers 
zeigten sich lange nicht auf dem 
Rosegger. So war man sich auf 
BSC Seite bis kurz vor Spielbeginn 
unschlüssig ob der Gegner über-
haupt antritt oder nicht. Man sah 
jedenfalls nur 3 Spieler die sich 
aufwärmen. Ungeachtet dessen, 
und mit einigen Umstellungen im 
Kader, zeigte das Heimteam gleich 
in welche Richtung das Spiel heu-
te laufen sollte: Nach vorne! 

Nach guten Spielzügen zu Beginn 
wurde Torsten Frick 20 Meter 
vor dem Tor gefoult und Marcel 
Brandt verwandelte den fälligen 
direkten Freistoss zum 1:0 in der 
8. Spielminute. Weiterhin lief das 
Spiel auf ein Tor, der BSC hat-
te deutliche Feldüberlegenheit, 
aber ein weiterer Treffer wollte 
nicht fallen. Coach Büge, der sich 
selbst auf der Bank schonte, war 

in der Halbzeit zwar recht zufrie-
den mit der gezeigten Spielanlage 
seines Teams, nicht jedoch mit 
der Torausbeute. 

So versäumten es seine Offensiv-
kräfte beispielsweise, in der 34. 
Minute die Kopfballvorlage von 
Selim Benayad, die einen Meter 
vor der Torlinie parallel zu dieser 
entlang kullerte, einfach ins Netz 
zu drücken. 

Die 2. Hälfte verlief bis zur 65. 
Minute ruhig. Auch wenn kaum 
Gefahr vor dem von Mauri Ucini 
gehütetem BSC Gehäuse auf-
kam, so war dieses knappste aller 
Zwischenergebnisse nicht beru-
higend im Hinblick auf die 3 an-
gestrebten Punkte. Nach seiner 
Einwechslung brachte Spieler-
trainer Maximilian Büge wieder 
etwas Schwung ins Spiel und 
Chancen wurden nun im Minut-
entakt generiert. Thilo Halbleib, 
El hanafi El Mimouni, Timo Besier 
und schließlich Maximilian Büge 
kamen nun zu besten Möglichkei-
ten, doch das Gästetor schien wie 
vernagelt. 

Letzterer konnte dann doch in der 
87. Minute auf Vorlage von Thilo 
Halbleib zum bejubelten 2:0 ein-
schieben. Bis dahin hielten die 
Afghanen mit allen ihnen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln wacker 
dem BSC Ansturm stand. Den End-
stand erzielte E. El Mimouni auf 
Vorlage von Büge in der Nachspiel-
zeit. Die BSC Hintermannschaft um 
Ucini, Berndt, Brandt, Gebbers, 
Blankenburg und später P. Wein-
berger, konnte in diesem Spiel wie-
der einmal “zu Null” spielen und 
die Coaches waren auch durchaus 
angetan von diesem Fakt. 

	 Vorschau:

Die heutigen Gäste des Teams 
Frankfurt Nord hatten sich selbst 
vor Saisonbeginn als Aufstiegs- 
aspirant gehandelt. Nach der 
1:13 Niederlage gegen den BSC 
im Hinspiel schien dieses Ziel 
jedoch völlig unrealistisch. Den-
noch haben die Gäste nun eine 
recht stabile Saison hingelegt und 
rangieren momentan auf dem 10. 
Platz. Aber beim BSC wissen alle: 
„Jeder Punkt kann am Ende zäh-
len!“ also wird natürlich wieder 
auf einen 3er hingespielt im letz-
ten Heimspiel des Jahres 2011.

	 2. Mannschaft:

27.11.2011 BSC - Germ. Ginnh. II 6:0

Ein gefälliges Spiel der 2. Mann-
schaft sahen die Zuschauer auf 
dem Rosegger bei spätherbst-
lichem Wetter. Die Ginnheimer, 
mmerhin nur knapp hinter dem 
BSC II in der Tabelle postiert, 
hatten kaum eine Chance und 
die wenigen Offensivaktionen 
wur-den von Keeper Michael We-
ser entschärft. Das Ergebnis an 
diesem Tag hätte noch deutlich 
höher ausfallen können, wären 
die Chancen der Spielertrainer 
Ruppel (verschoss ersten Elfme-
ter seit gefühlten 20 Jahren) und 
Schmidt (Sein Schuss wurde auf 
der Torlinie von einem gegneri-

schen Feldspieler mit der Hand 
geklärt) verwertet worden. 
Die Torschützen gegen Germania 
Ginnheim II: B. May (3), H. Pulch, 
A.Gebbers, S. Weinberger.

Ausblick: Die 2. Mannschaft hat 
noch 2 Spiele bis zur Winterpause 
vor sich. Sollten beide gewonnen 
werden, so überwintert die „Re-
serve“ an der Tabellenspitze. Dies 
stellt jedoch nur ein Etappenziel 
dar auf dem Weg zur angestreb-
ten Meisterschaft in der Liga.
MS

Seddik Hamidi (li.) & Robert Heil (re.) 
feiern zusammen mit dem Torschüt-
zen Stefan Weinberger (BSC II-Ginnh. 
II)

Fabian Blankenburg (hinten) zeigt, daß er keine Hemmungen beim Thema Kör-
perkontakt hat. (Szene BSC SW 1919 - Afghan Kickers 3:0)

Die Torjäger der Kreisliga B Frankfurt Gruppe 1 (Stand: 01.12.2011)

Liebe Fußballfreunde 
des BSC SW 1919

Schiedsrichter & Spieler beim BSC 
SW 1919 Frankfurt: Florian Postel

Platz Name Team Tore
1. Da Silva SG Eckenheim 32
2. Büge BSC SW 1919 31
3. Junior SG Eckenheim 25
4. Hugo SV Sandhof 24
5. Selmanay TSG Frankfurter Berg 22
6. Schrödl SV Sachsenhausen 19
7. El Mimouni BSC SW 1919 17
8. Amaral SV Sachsenhausen 16
9. Bouassam SV Frankfurt Nord 15
15. Besier BSC SW 1919 11
15. Halbleib BSC SW 1919 11

Bis zum 31.12.2011 unbedingt noch sichern:
• Steuerbegünstige Auszahlung mit 60 statt 62 Jahren
• Weniger Beitrag für Berufsunfähigkeit und Risiko LV bei gleicher Leistung
• Höhere Renten bei Riester und Rürup Rente bei gleichem Beitrag
• Sicherung des höheren Garantiezinses in 2011

Die nächsten Fachvorträge am  05.12 / 19.12.2011 
weitere Infos unter Tel.: 0170-9922570

Hauptsponsor des BSC SW 1919 Frankfurt

        Investment - Bildung - Soziales

Newsticker


